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I. Einführungsbeispiel

Bezirksrat hebt Zürcher Observationsverordnung auf 

Der Bezirksrat hat die beiden Rekurse gegen die im April 2018 vom 

Gemeinderat erlassene Verordnung betreffend Observation bei der 

Bekämpfung von unrechtmässigem Sozialhilfebezug gut geheissen und die 

Verordnung damit aufgehoben. Für den rechtmässigen Einsatz von 

Observationen im Sozialhilfebereich braucht es eine kantonale 

Rechtsgrundlage. 

Der Entscheid des Bezirksrats vom 14. Dezember 2018 schreibt die 

Zuständigkeit für den Erlass einer gesetzlichen Grundlage für Observationen 

im Sozialhilfebereich klar dem Kanton zu. Die Voraussetzungen für die 

Schaffung einer eigenständigen kommunalen Rechtsgrundlage sind gemäss 

diesem Entscheid nicht gegeben.

Prof. Dr. Felix Uhlmann
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I. Einführungsbeispiel

1. Kommunales Recht kann auch ein Gesetz (im formellen Sinne) sein.

2. Reicht eine ergänzungsfähige Regelung – oder braucht es eine Delegation an die Gemeinden?

3. Kann die Gemeinde bei dieser Frage die Gemeindeautonomie anrufen?

4. Gelten im Verhältnis Kanton – Gemeinden ähnliche Regeln wie im Verhältnis Bund – Kanton?
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II. Abschliessende Regelung?
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II. Abschliessende Regelung?
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II. Abschliessende Regelung?

Darf ein Kanton hier legiferieren?
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II. Abschliessende Regelung?

Nein!

"Art. 57 VIL und Art. 3 VLK legen nur fest, dass für Starts und Landungen von

Hängegleitern die spezifisch flugrechtliche Aussenlandungsbewilligung nicht erforderlich

ist, schliessen aber nicht aus, dass an bestimmten Orten gestützt auf andere

einschlägige Gesetzgebungen Start- und Landebeschränkungen zu beachten sind. Die

Verordnung über Luftfahrzeuge besonderer Kategorien enthält zwar explizite

Einschränkungen oder Vorbehalte nur für öffentliche Strassen und Skipisten, Gewässer

sowie für die privaten Rechte an Grundstücken. Doch müssen über diese Regelungen

hinaus weitere Einschränkungen zulässig sein; so ist das Starten und Landen mit

Hängegleitern zum Beispiel auch unzulässig auf Eisenbahngrundstücken (Art. 1 des

Bundesgesetzes vom 18. Februar 1878 betreffend Handhabung der Bahnpolizei, SR

742.147.1) oder im Schweizerischen Nationalpark, jedenfalls abseits der markierten

Wege und Routen (Art. 2 der Nationalparkordnung des Grossen Rates des Kantons

Graubünden vom 23. Februar 1983, erlassen gestützt auf das Nationalparkgesetz vom

19. Dezember 1980, SR 454). Diese Einschränkungen sind zu beachten, obwohl sie

nicht in der Verordnung über Luftfahrzeuge besonderer Kategorien oder sonstwie in der

Luftfahrtgesetzgebung, sondern in anderen einschlägigen Erlassen enthalten sind.

Regelt somit das Luftfahrtrecht des Bundes klarerweise das Starten und Landen mit

Hängegleitern nicht abschliessend, so sind nicht nur die übrigen bundesrechtlichen,

sondern auch die kompetenzgemäss erlassenen kantonalrechtlichen Einschränkungen

massgeblich. Das gilt namentlich für Einschränkungen aus Gründen des Natur- und

Landschaftsschutzes."

BGE 122 I 70 ff., 79 f.
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III. Klärungen: Begrenzte Regelungsbereiche



Prof. Dr. Felix Uhlmann 12

III. Klärungen: Zuweisung Regelungsbereiche
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III. Klärungen: Zuweisung Regelungsbereiche

"Vollzug" = Umsetzung, 

inkl. Rechtesetzung (?)
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III. Klärungen: Kompetenzen enumerativ

Kompetenzen der Gemeinden enumerativ
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III. Klärungen: Kompetenzen verschärfend
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III. Klärungen: Kompetenzen verschärfend
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III. Klärungen: Grundsatzgesetzgebung
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III. Klärungen: Subsidiäres Bundesrecht

Bundesrecht als 

"Rückfallposition"
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III. Klärungen: Subsidiäres kantonales Recht
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III. Klärungen: Parallele Kompetenzen

Aus dem Kontext klarerweise nicht abschliessend 

(parallele Kompetenzen)
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III. Klärungen: Erleichterung und Zwang

"Erleichterungen" – und Eingriffe in 

die Organisationsautonomie
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III. Klärungen: Erleichterung und Zwang

"Durchgriff" des Bundes auf die 

Gemeinden – und zielgenaue Sanktion?
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III. Klärungen: Erleichterung und Zwang
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III. Klärungen: Erleichterung und Zwang
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IV. Schlussbemerkung


